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Hallo Max,

es ist viel los in diesen Tagen und unser aller politisches Engagement läuft auf Hochtouren.
In der Bundespolitik und in den internationalen Beziehungen gilt es mehr denn je, die Augen und Ohren offen
zu halten und wach zu sein, um alles zu verstehen. Und in der kommunalen Politik halten uns unsere eigenen
Ansprüche und notwendigen Aktivitäten auf Trab.
Für uns gilt nach wie vor, wir müssen als SPD sichtbar auf die Straße zu gehen, um für die Bürgerinnen und
Bürger ansprechbar zu sein und zuzuhören.

Wir stehen nun vor dem Bezirkswahlkampf und freuen uns über jede Unterstützung, die wir kriegen können.
Wenn du bereit bist, ab und zu mitzuhelfen, gib uns oder deinem Distriktsvorsitzenden Bescheid.

Als Erstes möchten wir dich auf unsere Veranstaltung mit unserem Ersten Bürgermeister Peter Tschentscher
aufmerksam machen. Er kommt mit seiner bewährten Veranstaltungsreihe „Peter Tschentscher Live“ am
27.11. um 19:30 zu uns in den Kreis.
Diese Mal werden wir ihn und hoffentlich auch dich in Langenhorn, Gymnasium Langenhorn, Grellkamp 40,
begrüßen dürfen.

Ihr seid herzlich willkommen! Mobilisiert auch gerne bei euren Freunden, Bekannten und in der
Nachbarschaft.



Am 10./11. November waren wir mit einer 64­köpfigen Delegation aus Hamburg­Nord auf dem
Landesparteitag, auf welchem auch der Landesvorstand neu gewählt wurde. Auf der Tagesordnung stand
auch die Nominierung der Kandidaten und Kandidatinnen für die Bundesliste zur Europawahl.
Laura Frick ist mehrheitlich gewählt worden und wird nun einen Platz auf der Bundesliste bekommen.
Wir gratulieren Laura Frick (auf dem rechten Bild mit blauer Bluse und Blumenstrauß zu sehen) und
wünschen ihr viel Erfolg!

Ebenso gratulieren wir Melanie Leonhard und Nils Weiland zu ihrer erneuten Wahl als Landesvorsitzende!
Auch an alle anderen neu gewählten Vorstandsmitglieder richten wir unsere Glückwünsche.
Aus Hamburg­Nord sind Ksenija Bekeris (stellvertretende Landesvorsitzende), Urs Tabbert (Beisitzer),
Alexander Kleinow (Kreisvertreter), Clarissa Herbst (Beisitzerin) gewählt worden.

Des Weiteren haben sind noch folgende Funktionen von unseren Mitgliedern gewählt worden:

•        Mitglied der Antragskommission beim Landesparteitag: Urs Tabbert
• Präsidiumsmitglied beim Landesparteitag: Christian Carstensen
• Landesschiedskommission Landesparteitag: Henning Glindemann
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• Delegierte/r zum Bundesparteitag Alexander Kleinow; Ersatz: Tina Winter

Wir freuen uns, auch dieses Mal wieder gut vertreten zu sein!

Solidarische Grüße
Lena Otto & Alexander Kleinow

Wir zeigen Gesicht!
       
Wie an jedem 09. November ziehen unsere Genossinnen und Genossen durch ihre Stadtteile.
Für die SPD, für uns Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten, ist der 09. November vor allem ein
Gedenktag für all die jüdischen Einwohner im Deutschland der Nazizeit, die der Reichspogromnacht und den
darauffolgenden Tagen und Jahren zum Opfer gefallen und ermordet worden sind.
Mit dem Novemberpogrom war die ”Judenpolitik” des nationalsozialistischen Regimes an einem Wendepunkt
angelangt. Der verharmlosende Begriff der sogenannten „Reichskristallnacht“ ist abgelöst worden, denn es
geht nicht nur um eingeschlagene zerbrochene Scheiben, sondern vor allem um Menschenleben.
Es ist der Tag, an dem tausende Juden misshandelt, verhaftet oder getötet wurden. Spätestens an diesem
Tag konnte jeder in Deutschland sehen, dass Antisemitismus und Rassismus bis hin zum millionenfachen
Mord im Auftrag des Staates ausgeführt wurden.
Er markiert End­ und Anfangspunkt einer Entwicklung, die zum größten Völkermord Europas führte. Die
Reichspogromnacht vom 09. November 1938 steht für den Antisemitismus in Deutschland und den Wandel,
der zur ”Endlösung der Judenfrage”, somit zur Ermordung von Millionen von Juden endete.

Wir Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten sind es, die immer offen und aktiv Flagge gegen den
Rechtsextremismus gezeigt hat. Gerechtigkeit und das Eintreten für die Demokratie gehören zur DNA der
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SPD. Wir sind eine stolze Partei im Kampf gegen rechts. In unserer Partei ist kein Platz für
Fremdenfeindlichkeit und gruppenspezifische Menschenfeindlichkeit.

Viele Distrikte und Abgeordnete waren wieder am 09. November unterwegs und haben in Gedenken an die
Ermordeten ihre Gedenktafeln ­ die Stolpersteine ­ gereinigt, um ihre Namen sichtbarer zu machen. So waren
u.a. auch die SPD Langenhorn­Nord, Mühlenkamp, Winterhude, Jarrestadt und die SPD Eppendorf
anlässlich des Jahrestages der Reichspogromnacht unterwegs.
Die Erinnerungskultur aufrecht zu erhalten, war und ist uns Sozialdemokrat*innen ein wichtiges Anliegen,
welches wir weiterführen werden.

       «Es ist geschehen, und folglich kann es wieder geschehen: Darin liegt der Kern dessen, was wir zu sagen
haben.» Primo Levi (geboren 31. Juli 1919 in Turin; gestorben 11. April 1987, italienischer Schriftsteller und
Chemiker. Er ist vor allem bekannt für sein Werk als Zeuge und Überlebender des Holocausts).

Der Distrikt Langenhorn­Nord hat in Gedenken an die Opfer des KZ­Außenlagers Langenhorn die dort
vorhandenen Stolpersteine gereinigt. Zum Hintergrund: In der Essener Straße befand sich ein Außenlager
des KZ­Neuengamme, in dem über 700 Frauen untergebracht waren, die für den Rüstungsbetrieb
„Hanseatische Kettenwerke“ arbeiten mussten. Viele von ihnen wurden im April 1945 in das KZ­Außenlager
Sasel und vor allem in das KZ­Bergen Belsen deportiert. Die Stolpersteine erinnern an die ermordeten Kinder
der Frauen, viele von ihnen sind nur wenige Wochen und Monate alt geworden.
Euer Distrikt Langenhorn­Nord
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Auch am Ort, der von den Nationalsozialisten zerstörten alten Bornplatzsynagoge war es am 09. November
zur Kundgebung voll mit Menschen, die an den 09.11.1938 erinnert haben, nicht ohne gleichzeitig auf die
unvorstellbar grausamen Taten am 07.10.2023 in Israel aufmerksam zu machen. Dazu kamen zahlreiche
Rednerinnen und Redner. Auch Angehörige der Geiseln, welche von der Hamas entführt wurden, erzählten
von ihren schweren Stunden.
Auf diesem Platz soll nun wieder eine neue Synagoge erbaut werden. Es ist richtig, wichtig und
unterstützenswert, gerade in diesen Zeiten das jüdische Leben in Hamburg zu stärken und noch sichtbarer zu
machen.
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Die Wahlkreisvollversammlung zur Aufstellung der Wahlkreisliste für Langenhorn wurde erfolgreich
durchgeführt.
Martina Schenkewitz (1.v.r.) führt die Liste als Spitzenkandidatin im Wahlkreis an. Weiterhin wurden in der
Reihenfolge der Platzierung auf der Liste gewählt: Torben Eickmann (2.v.l), Angelina Timm (1.v.l), Stephan
Dreyer (2.v.r.), Victoria Priewe (Mitte), Martin Kagel (3.v.l.), Jutta Flint (nicht auf dem Bild) und Ronan
Björn (3.v.r.) .
So kann der Wahlkampf auch für dieses Team hat losgehen!

Wahlkreisvollversammlung Fuhlsbüttel, Ohlsdorf, Alsterdorf, Groß Borstel kürt Christian Fresenborg
zu ihrem Spitzenkandidat im Wahlkreis für Wahl der Bezirksversammlung Hamburg Nord
Für die Wahl zur Bezirksversammlung in Hamburg Nord am 9. Juni 2024 haben die Genossinnen und
Genossen aus Fuhlsbüttel, Ohlsdorf, Alsterdorf und Groß Borstel auf einer gemeinsamen
Wahlkreisvollversammlung ihre Kandidierenden für den Wahlkreis aufgestellt.
Dank vorheriger sehr guter Vorbereitung gab es keine Gegenkandidaturen und alle Kandidierenden wurden
mit großer Mehrheit gewählt.
Mit Christian Fresenborg aus Alsterdorf und Banu Dalmis aus Fuhlsbüttel beginnt im nächsten Jahr der
Wahlkampf, unterstützt von allen Kandidierenden auf der Wahlkreisliste:

Platz 1: Christian Fresenborg (3.v.l.) aus Alsterdorf
Platz 2: Banu Dalmis (1.v.l.) aus Fuhlsbüttel
Platz 3: Jan Clausen (2.v.l.) aus Winterhude
Platz 4: Daniela Kerkow (4.v.l.) aus Ohlsdorf
Platz 5: Reinhard Kunde (5.v.l.) aus Alsterdorf
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Die bisherige Wahlkreisabgeordnete Karin Ros hat nicht wieder kandidiert. Karin hat sich viele Jahre in der
Bezirksversammlung, im Stadtentwicklungsausschuss, im Regionalausschuss FOLAG, anderen bezirklichen
Gremien und als stellvertretende Fraktionsvorsitzende für die Interessen der Stadtteile im Wahlkreis stark
gemacht. Sie hat ein großes Netzwerk geschaffen, ist Ansprechpartnerin für die Bürgerinnen und Bürger
geworden und hat viele Projekte umsetzten können.
Dafür ein herzlicher Dank.

Wenn viele engagierte Wahlkämpferinnen und Wahlkämpfer für die SPD und die Kandidierenden werben, die
Bürgerinnen und Bürger informieren und überzeugen, kann die SPD die Wahl gewinnen und stärkste Partei
im Bezirk werden und bald wieder die Bezirksamtsleiterin oder den Bezirksamtsleiter stellen. Und das ist gut
für Hamburg Nord.
Christine Meß, Distriktsvorsitzende

Auf der Wahlkreisvollversammlung für den Wahlkreis 5 (Barmbek­Süd/Dulsberg) am 5.11.2023 wurden
Martin Albers und Claudia Stockhowe als Kandidierende für die Plätze 1 und 2 der Wahlkreisliste gewählt.
Die weiteren an diesem Tag gewählten Kandidierenden sind Nikolai Spomer (nicht im Bild unten), Lea
Keller, Karim Kuropka und Arja Sharma.
Die Versammlung war gut besucht und die Kandidierendenvorstellungen wurden von engagierten
Diskussionen, einschließlich solidarisch­kritischer Fragen, begleitet. Am Ende erhielten jedoch alle
Kandidierenden sehr überzeugende Ergebnisse und viel Zuspruch. Mit diesem Rückenwind gehen wir
gestärkt in den kommenden Wahlkampf.

Wir freuen uns über die gute Zusammenarbeit der drei beteiligten Distrikte (Barmbek­Mitte, Barmbek­Nord
Dulsberg und Barmbek­Uhlenhorst­Hohenfelde) und danken noch einmal herzlich allen Beteiligten!
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Martin Albers & Sarah Timmann
       Distriktsvorsitzende

Laternenumzug in Uhlenhorst & Hohenfelde
SPD bringt die Nachbarschaft zusammen

Am Sonntag, den 12. November, haben wir als SPD Barmbek­Uhlenhorst­Hohenfelde alle Nachbarn und
besonders natürlich die Kinder aus dem Stadtteil zum Laternenumzug eingeladen. Mit vollem Erfolg: Als sich
um 18 Uhr vor der Kirche St. Gertrud am Kuhmühlenteich rund 450 Erwachsene und 150 Kinder einfanden,
staunten wir nicht schlecht. Viele selbstgebastelte Laternen, in Lichterketten eingewickelte Kinderwägen und
Lampions sorgten von Anfang an für eine fröhliche Stimmung. Die Erwachsenen hielten beim Umzug einen
Schnack mit Bekannten oder Nachbarn. Die Kinder freuten sich über die bekannten Lieder des
Spielmannszugs, der extra aus Langenhorn an die Kuhmühle gekommen war. Von Klassikern wie ”Sonne,
Mond und Stern” bis hin zu modernen Interpretationen aus den Charts war alles dabei. Der ganze Stadtteil
traf sich und zog gemeinsam um den Kuhmühlenteich. In den umliegenden Häusern drückten die Menschen
ihre Gesichter an die Scheiben, einige Kinder hingen spontan Laternen aus den Fenstern. Nach einer Runde
um den Teich gab es im Anschluss Martinsbrezeln und heißen Apfelsaft (einfach gemacht und lecker) vor der
Kirche.

So haben wir es uns vorgestellt: Der Laternenumzug war ein voller Erfolg und eine gelungene Aktion für die
jungen Familien in unserem Stadtteil und hat unsere Erwartungen weit übertroffen. Ein besonderer Dank gilt
Wolfgang Rose, der bei der Organisation des Umzugs den Hut auf hatte. Wir freuen uns auf eine
Wiederholung im nächsten Jahr!

Sylvia Wowretzko & Momme Dähne
für die SPD Barmbek­Uhlenhorst­Hohenfelde
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• Donnerstag, 23.11.2023, 20:00 Uhr | Dorothee Martin, MdB |
Gemeinsam mit Nils Schmid, dem außenpolitischen Sprecher der SPD­Fraktion im Bundestag, wird
Dorothee Martin euch einen allgemeinen Überblick über die aktuelle Situation in Israel und dem
Gazastreifen geben und die Haltung der SPD­Fraktion und der Bundesregierung zu den aktuellen
Geschehnissen erläutern. Ihr habt von 20­21 Uhr die Möglichkeit, über Zoom teilzunehmen und eure
Fragen zu stellen.
Zoom­Link Diskussionsrunde zur Lage in Nahost:
https://neuigkeiten.spd.de/go/9/5M1IWK8J­5M11C5C0­5M16CPZ6­HJ3ZXA.html

• Montag, 27. November | Peter Tschentscher LIVE in Hamburg­Nord | Gymnasium Langenhorn,
Grellkamp 40, 22415 Hamburg

• Samstag, 02. Dezember, 10:0 bis 12:00 Uhr | SPD Langenhorn­Nord und Langenhorn­Süd |
Infostand| Langenhorn Markt

• Samstag, 02. Dezember, 10:30 bis 12:00 Uhr | Dorothee Martin, MdB | Bürgergespräch mit
Bundestagsbgeordneter Dorothee Martin| Winterhuder Marktplatz
       

• Samstag, 02. Dezember, 12:00 bis 13:30 Uhr | Dorothee Martin, MdB | Bürgergespräch mit
Bundestagsbgeordneter Dorothee Martin| Marie­Jonas­Platz

• Montag, 04. Dezember, 10 Uhr | AG 60 plus Vorstandstreffen | Kreisbüro
• Mittwoch, 06. Dezember, 10 bis 11:30 Uhr | Dorothee Martin, MdB | IBürgergespäch mit
Bundestagsbgeordneter Dorothee Martin| Wochenmarkt Fuhlsbüttel

• Mittwoch, 06. Dezember, 14 bis 16:00 Uhr | Dorothee Martin, MdB | Weihnachtliche
Bürgersprechstunde| Wahlkreisbüro, Am Kleekamp 2, 22335 Hamburg

• Mittwoch, 06. Dezember, ab 17:00 Uhr | Dorothee Martin, MdB |Weihnachtsempfang im
Wahlkreisbüro mit Glühwein und Punsch für die Genoss:innen, Freunde und Nachbarn |
Wahlkreisbüro, Am Kleekamp 2, 22335 Hamburg
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• Dienstag, 19. Dezember, 11:30 bis 13:00 Uhr | Dorothee Martin, MdB | Bürgergespräch mit
Bundestagsbgeordneter Dorothee Martin| Langenhorner Markt       

Bei allen Veranstaltungen und Terminen bist Du herzlich willkommen!
Anmeldungen und Nachfragen gerne an Derya.Oezkan@spd.de

Als Letztes möchten wir dich nochmal auf unsere Veranstaltung mit unserem Ersten Bürgermeister Peter
Tschentscher aufmerksam machen. ;­) Er kommt mit seiner bewährten Veranstaltungsreihe „Peter
Tschentscher Live“ am 27.11. um 19:30 zu uns in den Kreis.
Diese Mal werden wir ihn und hoffentlich auch dich in Langenhorn, Gymnasium Langenhorn, Grellkamp 40,
begrüßen dürfen.

Ihr seid herzlich willkommen! Mobilisiert auch gerne bei euren Freunden, Bekannten und in der
Nachbarschaft.
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